


Benefiziums-Stiftsbrief des Sigmund Traindt (1479) 

Stadtarchiv Steyr, Signatur: AT 40201-AR-1-IX-3-3-2 (Alte Signatur: Kasten XI, Lade 32, Nr. 2) 
 
In dem Namen der heilign vnnd vngetayltn drÿualtigkhait amen. Ich Sigmünd thrüenndt burg(er) zw Steÿr Bekenn für mich vnd all mein eribn offennlichn mit dem brieff vor 

aller menigklichn gegnwürtign vnnd künfftign das Ich begirlichn zw herzn genömen vnnd bedacht habe, das zuergennklich leben diser gegnwurtigen welt vnd die bekümerlich fürsozig des kunfftign vnnd 

das vns armen christen meschen zw dem Ewigen lebn auch hayl vnnser selen an dem götlichn āngstn gericht nichtz höher zw staten kömen mag dann vnnsere guete werich So wir hie In disem Jamertall der 

zäher gen got dem allmächtigen volbringn vnnd für schikchn das angesehn So hab Ich aus götlichem Insprechn wolbedachtigklichn mit gueter fürbetrachtug auch zw dem zeittn do Ich das Volmächtigklichn 

zechun macht vnd gewallt gehabt habe Sunder auch mit günst willen vnnd wyssen des Erwirdign Geystlichn Herrn Hern Benedictn abbt zw Gärstn vnd öbristn pharr zw Steÿr vnnd des Conuentz zw gärsten 

auch mit Willn vnd Wissen der fürsichtign Ersamen weÿsen Richter vnnd Rat der Stat zw Steÿr got dem almächtign zw lob vnnd Ern der lobsamen Junkchfrawn marie alln gottes heilign vnd der heilign christn=  

lichen krichn zw tröst vnd merung des dienst gottes Auch mir meinen voruardn vnd nachkömen lembtign vnnd tödtn zw amem haÿlsamen fürgedennkchn von meinem aigen guet gepawt hab ain Cappelln In den 

Ern der heÿlign drÿualtigkchait daselbs zw Steÿr gelegn beÿ sannd Gilign pharrkirichn an dem freÿtthoff zw nagst dem gässl abgeünd nach dem pharrhoff mit ain Grünfft die nün mit der gnad gottes geweicht 

ist In den Ern des heilign Erzenngl sannd michael vnnd des heÿlign maritr sannd Sebastian vnd In die selbn Cappelln ain Ewige mesß gestyfft vnnd die zehalltn zehanndln zelesn vnd zewlbringn ge Ordnnt 

habe Also das ain ÿeder Capplan dër ÿetzo ist oder hinfur wirdet alle wochn an vnnderloß In der bemeltn Cappellen lesen vnnd aufrichtn soll fünff mesß an allen abgang vnnd versawmnüsß vier In der obern 

Cappelln vnnd die fünfft am mantag In der Grünfft vmb die glaubigen selen vnnd ob aber aines heylign tag dauon er zelesn schuldig wäre an den mantag gemes So soll er die selmesß darnach an ainem andern 

tag aufrichtn Er soll auch die selbn fünff mesß an allen tägn Es sein veÿrtäg werichtäg oder vasstäg albeg vnnder den früemessn das Ist zwischn den tagmessen vnnd dem Rechtn ambt lesen Auch soll er Järlich begen 

die Kirchweich der Obern Cappelln an Suntag vor sannd bartholomestag vnnd in der Grünfft an Suntag nach auffertag ÿedem mit ainer vesper vnnd ambt gesungn Auch die patrocinia der obern Capelln 

der heilign driualtigkchait vnnser frawn Emphahung, vnnd aller heilign, vnnd In der grünfft Sannd Michael vnd sannd Sëbestian vnnd solln solch patrocinia all vnnd ÿeglich beganngn vnd gehaltn werden An 

ÿedem der bemeltn patron tägn des abuß mit ain gesungn vesper vnnd des morgens mit ainem gesungn ambt vnnd zw solhem begen soll vnnd mag ain ÿeder Capplan Eruardern den Schuelmaister mit seinen helffn 

zesÿnngen die gemeltn vesper vnd amt vnnd Im dauon Gebn zweliff phennig albeg so offt man vesper vnnd ambt singt Er sol auch an ainem ÿeglichn der bemeltn kirichweichtäg vnnd patrociniatägn vnnder 

dem ambt ain offne peicht sprechen vnnd für die Stÿffter lembtig vnnd töd bitten Auch soll er solh begen der vesper vnnd ambt vor der zeitt dem pharr ansagn dadurch solhs dem volkch In der pharrkirichn vkündt(et) werde vnd 

wann aber die ober Cappelln mit Irm paw noch nicht gannz vollbracht noch geweicht ist So soll doch aller bemelter gotzdienst mesß vesper vnnd ambt In der Grünfft volbracht vnnd gehalltn werdn vnntzt die Cappelln völligklich 

beraut wirdet dann ain ÿedes an seinen enndtn wie vor stett Er soll auch dem pharr(er) vnnd seinen gesellen an Irn phärrlichn Rechtn chain Irrung noch schadn tün noch chains opphers vnndersten Es soll vnnd mag auch ain ÿeder Capplan 

der berürttn Stÿfft In der wochen zwen veirtäg haben an den selbn tägn ist er nicht gepündtn von solher vnnser Stÿfft wegen mess zelesn Sunder wo oder wem Inn verlust doch also das er solh sein veirtäg an kainem gepotn 

oder gewöndlichen veirtag nehmen soll wär auch das der Capplan wer der ÿe zw zeittn wäre In merklich krangkchait viel da got vorseÿ das er die mess nicht als genntzlichn volpringn möcht als oben geschribn ist das, dann vnge= 

uerlichn zuegieng des sol er vnwanndlbär vnnd vnengoltn sein Stüend er aber In ain krangkchaitt lennger dann ain Jar des gott nicht engebe So soll er dannoch alle Wochen dreÿ mess aufrichtn vnnd sprechen lassn Aine 

In der grünfft vnnd zwo In der obern Capelln mit sambt die Kirichtäg vnd patrocinia die weil die krangkchaitt wissenntlich an Im werdt Es soll auch ain ÿeder Capplan dem die mess verlihen wirder die mit sein selbs leib 

verwesen vnnd beytzn Er soll auch all höchzeittlich täg des abenntz beÿ der vesper vnd des morgns beÿ dem vmbganng auch all Süntäg beÿ dem vmbganngk In der berürttn pharrkirichn zw Steÿr sein sten vnd vmbgen 

Es soll auch ain yeder Capplan dem die bemelt Ewig mess wirdet v(er)lihen noch nÿemantz von seinen wegn sich kainerleÿ freÿhaitt herrschafft zw beschütz vogt noch scherm ausser mein mein(er) eribn oder zw der hanndtn die 

Stÿfft als hernach volget zuuerleÿhen gelegt wirdet annemen beschützn beschermen damit vnns vnnser Lehnschafft vnnd vogtteÿ söllt oder möcht enzogn oder emphrömdet werdn durch geystlich oder weltlich fürstn oder 

annder In was wesen vnd stainntz die sein Item alsofft auch ain Capplan vorbemelt der berürttn funff mess Aine oder menigere mit gesundtn leib verzug vnnd nicht aufrichtet alsofft soll er ÿe für ain v(er)sawmbte mess 

den armen lewten In das Spÿtal zw Steÿr des nagstn Suntags nach söllicher v(er)sawmug zwenünddreÿssigkch pfennig wienn münss ze wanndl gebn darob vnnd daran dann die löhnherrn Irer die ÿe zu zeittn sein solln 

sein das die geraicht werdn desgeleichn ob zw den kirichweichn oder patrocinia vorberürtt verzÿehn geschäch von ain vesper dreyssigk pfennig vnnd von ainem ambt dreyssigkch pfennig bemelter münss auch In das berürtt 



Spytall gebn wär aber das er In solhm gotzdinst verziehn tätt vnnd die wänndl wie vorberürtt ist nicht aufrichtet So sollen Inn die lehnherrn darumbn Ainstn oder zwier erman vnnd vor dem Erwirdign herrn die zeitt abbt 

zw Gärstn als öbristm pfarr(er) zw Redhaltn vnnd ob der das verachtn die wänndl also nicht aufrichtn wurde So dann haben sew gewalt vnnd macht Inn für den Techannt zw Enns oder für den pÿscholff zw passaw oder seinen 

Official darumben zeladen vnd Rechtlichn fürzenemen da durch dÿ versawmbtn mess vnnd gotzdinst durch ain anndn priester auff des bemelttn Capplan kosst vnnd darlegn volpracht zw sambt die wänndl Erstatt vnnd 

verRekcht werdn Auch behallt Ich mir obgedachtn Sÿgmundn Thrüendtn als Stÿffter vnnd allen mein eribn zw Eriblicher geRechtigkchaitt beuor Alsofft ain Capplan der berurttn Stÿfft ainer mit tod abget oder die mess beÿ 

sein lebentign zeittn übergäb, dass ich oder mein eribn vnnd so wir nicht enwärn alsdann die fürsichtigen Ersamen vnnd weÿsen Richter vnnd Rate der statt zw Steÿr veraintlich oder doch der merer(en)tayll die vorberürtn Ewign 

mess zw verleyhen ainem frummen gelevndtnbriest der vor nicht gotz gab hat vnnd darInne weder miett noch gab ansehen sunder lautterlich durch Gotzwilln vnnd dann den selbn Capplan alsofft des nött thütt zw dem 

hochwirdign stuel zw passaw presentiern den Innhallt meins Stÿfftbrieffs zwbestättn vnnd das sölch Stÿfft vnnd mess verRekcht vnnd aufgeRicht werde So hab Ich darzuegebn gestÿfft geaÿgennt vnd gewÿdmt die her= 

nach geschribn stukch gueter güllt vnnd diennst Irn zuegehoringn wÿssenntlichn Inkrafft des brieffs Item von Erst die hoffstatt zw Steyr In der Stat In der kirichgassn zwÿschn der kirichstiegn vnnd der EÿsnerInn 

hawss gelegn so Ich dar zue kaufft habe vnnd ain behausung ainem Capplan zw ain(er) ewign wönung da gepawtt sol werdn doch vergehaltn das Ich oder mein eribn ob wir furan Insölhm v(er)mügn wärn mer Capplan Styff= 

ten wurdn die In die bemeltn Cappelln vnnd behausung wÿdmen vnnd Stÿfften mügn Item ain wÿsen zw Geroltzdorff In Kchemmat pharr(e) gelegn dint Järhchn drew phundt phennig Item den Teÿnhoff In Wolfspek= 

cher pharr(e) gelegn dauon man Järlichn diennt ain phundt phennig zwenherbsthann Ain Gannß Sechzehn phennig für prott zwo vaschannghem füer chäs zweliff phennig vnnd fünffzigkch aÿr Item ain Seldn 

Im purkckholtz diennt Järlichn Sechtzigkch phennig zwen herbsthann zwo henn prott für acht phennig dreÿssigkch aÿr zwen käss It(e)m die nöchlmill diennt Järlichn Sechs Schilling phennig It(e)m ain gut zu Güntzing 

da der Thoman auff sÿtzt diennt Järlichn ain phündt phennig vnnd zwo henn Item ain hoff an der prannttstat da der Steffan auff sytzt diennt jährlichn Acht metzn körn zehn metzn habern zwen herbsthann ain ganns für 

prott zwamtzigkch phennig zwen käss für Sechzehn phennig zwo vaschanghenn vnnd viertzigkch aÿr Item mer ain guett an der pranntstatt da der Michel auff Sitzt dint jährlichn Acht metzn korn zehen metzn habern vier 

hersthann ain ganns prott für zwaintzickh phennig zwen chäs für zwaintzigk phennig vnnd zwo henn alle In hädershofer pharr(e) gelegn It(e)m ain Mill zw Sperstettn dint järlichn fünffzehn Metzn korn zwo Genns vier 

henn Sechtzigkch aÿr vier chäs für zwaintzgkch phennig Ain Swein für Sechs schilling phennig It(e)m ain hoff zw Sperstetn da der peter auff Sÿtzt diennt järlichn drew phündt phennig zw vnnser frawntag vnnd drew 

phundt phennig zw sannd Jörign tag bayde gelegn Inn Seÿdtaster pharr(e) It(e)m ain hoff zw puchlarn In Siernigkcher phar(e) gelegn diennt järlichn drew phundt phennig It(e)m ain guet das der lambacher mess(ne)r Innehatt 

diennt järlichn vier schilling zwen phennig vnnd ain güetl zwm Stain da der Khingsor auff Sÿtzt diennt järlichn fünff Schillung phennig baÿde In staner pharr gelegn vnnd sind die stukch vnnd güeter alle freye Aigns 

guet Söllich ÿetzbemelt stukch güeter zÿms vnnd güllt soll vnnd mag ain ÿeder Capplan der berürttn Stÿfft Innehabn nützn vnnd nÿessn Stÿfftn Sten als Ich desellbs zethun gewallt gehalt habe vnnd der nichts en= 

phrönndn noch verkümmern wann das chin [?] Krafft haben soll Er soll auch dieselbn holdn mit kain vngewöndlicher vardrung oder newungn beswärn dann wie von allter herkomen ist vnnd ob ain gemaine priester Steur 

Im lanndt Osterreich ob der Enns Angelegt dar zue Ainem Capplan der holden nötturfft zestewrn wurde die soll vnnd mag er nach Ratt willen vnnd wissen mein meiner eribn vnnd so wir nicht enwarn nach Ratt Richter vnnd 

Rate der statt zw Steÿr als lehnherrn nach vnnser die holden stewrn zw der hanndt Ich dann die mess zeleÿhn genntzlichn gelegt hab Es soll auch kainem capplan die mass verlyhn werdn Er geb dann nur mein eribn als Stÿfft 

vnnd lehnherrn oder die nach vnnser leÿhn werdn seinen brieff vnnd Reuersal vnnder ains prelaten vn Gärsten vnnd des Techanntt zw Enns der bayqdern Sÿgln das er die auffsatzung der benanntn Ewign mess als dÿr ge= 

Stÿfft ist trewlich vnnd vngeuerlichn Innhallt des Stÿfftbrieffs genntzlichn verpringn vnnd halltn welle Ich hab auch dem Erwirdign geÿstlichn herrn hern Benedicten abbt zw gärstn als obristem pharr(er) zw Steyr 

seinem Conuenntt daselbs vnnd alln Irn nachkömen zw Erstattung vnnd wÿderlegung Ir(er) pharrlichn Rechtn ain phündt phennig geltz järlicher güllt auff freÿen aigen guet innhallt meiner verschreibung Inn 

darumbn gebn verschriben vnd zuegeaignt alles trewlich vnnd angeuerde Mit vrkundt des Stÿfftbrieff besiglt vnnd beuestigtt mit meinem obgedachtn Sÿgmundn Thrüendten Aigen anhangundn In Sÿgl vnd umb 

mein vleyssign bette willn bestätt vnnd bzeugt mit der Ersamen Statt zw Steÿr Anhanngundn In Sÿgl doch Richt Ratt vnnd gmain(er) Statmeing aschadn vnnd vnengolltn darünnder Ich mich benanntt Sÿgmündt 

Thrüenndt vnnd fur all mein eribn verpedt  mit mein trewn aydes weÿs alles das zwbekennen war stett zehalltn so Ich mich oben verschribn habe Gebn als man zallt von der gepurdt chrsti Tauff mit vierhundert vnnd 

In dem Newn und Sÿbentzigistn jar An montag sannd Matheusabennt des heylign zwelffpotn vnnd Ewangelisten 


